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Die Skandinavischen Länder Norwegen, Schweden und Finnland sind Länder, in denen die 
Natur ein Geschenk an die Menschheit ist – einzigartig und bezaubernd. Länder in denen 
sich Licht und Dunkelheit auf ungewohnte Weise umspielen und in denen die Jahreszeiten 
farblich miteinander verschmelzen. Länder in denen sich Meer und Berge vereinen. Die 
Küste ist übersät von Tausenden Inseln und Schären und aufgerissen von Fjorden, die 
weltweit einzigartig sind. In riesigen Wäldern verbergen sich fischreiche Seen und Flüsse, 
Hochebenen werden vom ewigen Eis der Gletscher überragt, Hochgebirge von mächtigen 
Tälern gespalten. Zu entdecken sind also Länder, die um eine Positive Erfahrung für das 
ganze Leben bereichern werden – das Erleben der Vielfalt. 
 
Norwegen umfasst 323.364 Quadratkilometer und hat 4,6 Millionen Einwohner, Schweden ist 
mit 9,1 Millionen Einwohnern 450.295 Quadratkilometer groß und Finnland hat 5,2 Millionen 
Einwohner auf 338.145 Quadratkilometern. Der Zeitunterschied beträgt in Finnland plus 1 
Stunde zur MEZ. In Skandinavien gibt es noch rund 70.000 Samen, die Ureinwohner, 45.000 
davon in Norwegen. Landeswährung ist in Finnland der Euro, in Norwegen die Norwegische 
Krone (NOK) und in Schweden die Schwedische Krone (SEK).  
 
 

Geschichtlicher Überblick 
 
793 – 1066 n. Chr. 
Im Mittelalter überfallen und besiedeln Wikinger von Norwegen aus viele Teile Europas  
 
1155 
Erster schwedischer Kreuzzug nach Finnland; Beginn der Christianisierung 
 
1397 
Beginn der Kalmarer Union; Schweden, Norwegen und Dänemark vereinigen sich 
 
1809 
Schweden verliert Finnland an Russland; 1814 treten die Dänen Norwegen an Schweden ab 
 
1905 
Norwegen löst Union mit Schweden friedlich auf und errichtet eigenständige konstitutionelle 
Monarchie; der dänische Prinz Carl (Haakon VII.) wird zum König gewählt 
 
1917 
Finnisches Parlament erklärt die Unabhängigkeit Finnlands 
 
1957 
König Olav V. besteigt nach dem Tod seines Vaters Haakon VII. den Thron Norwegens 
 
1972 
In Volksabstimmung wird die Mitgliedschaft Norwegens in der Europäischen Wirtschafts-
gemeinschaft abgelehnt 
 
1973 
Carl XVI. Gustaf wird König von Schweden; 1976 heiratet er die Deutsche Silvia Sommerlath 
 
1995 
Schweden und Finnland treten der Europäischen Union bei 
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1. Tag – Dienstag, 19.06.2007: Anreise – Helsingborg 
Fahrt nach Schweden 
 
Reisedetails: Früh morgens Anreise mit dem Reisebus vom Sauerland nach Puttgarden auf 
der Insel Fehmarn zur Fährüberfahrt nach Rödby in Dänemark. Von dort geht es weiter über 
die Inseln Lolland, Falster und Seeland vorbei an der Hauptstadt Kopenhagen zur Fähre 
nach Helsingör. Hier setzen wir mit der Scandlines nach Helsingborg in Schweden über. 
Abendessen und Übernachtung im Scandic Horisont Hotel in Helsingborg. 
 
 
2. Tag – Mittwoch, 20.06.2007: Helsingborg – Stockholm 
Stadtbesichtigung Stockholm 
 
Reisedetails: Weiterfahrt nach Jönköping und am zweitgrößten Binnensee Schwedens, dem 
Vätternsee, entlang über Norrköping nach Stockholm. Die Hauptstadt Schwedens mit über 
780.000 Einwohnern ist Residenz des Königs, Sitz der Regierung, des Parlaments und des 
Obersten Gerichtshofes. Stockholm ist eine traditionsreiche Stadt ohne Schwerindustrie, die 
mit ihren engen Gassen und mit Kopfstein gepflasterten Straßen, Museen und imposanten 
Schlössern gern ihre Geschichte erzählt. Die Stadt ist überschaubar und die meisten der 
Sehenswürdigkeiten sind gut zu Fuß zu erreichen. Am späten Nachmittag erwartet uns die 
Reiseleitung zur Stadtführung. Zu den berühmtesten Sehenswürdigkeiten zählen das 
Stadshuset, das königliche Schloss, die Stor-Kirche, Stockholms ältester Stadtteil Gamla 
Stan und das Vasa-Museum. Um 20.10 Uhr schiffen wir auf einer modernen Fähre der 
Viking Line ein und fahren durch die wunderschönen Inseln der Stockholmer Schärenwelt 
nach Turku in Finnland. Abendessen und Übernachtung an Bord. 
 
 
3. Tag – Donnerstag, 21.06.2007: Turku – Helsinki – Rovaniemi 
Stadtrundfahrt Helsinki 
 
Reisedetails: Ankunft um 7.35 Uhr in Turku in Finnland und Fahrt nach Helsinki, wo wir zu 
einer Stadtrundfahrt erwartet werden. Helsinki mit ihren 560.000 Einwohnern präsentiert sich 
als lebendige und weltoffene Metropole. Wunderschöne Häuser, gepflegte Parkanlagen und 
die Lage am Meer machen sie zu einem Anziehungspunkt für Besucher aus aller Welt. Das 
monumentale Wahrzeichen der Stadt ist der Dom am Senatsplatz, von dessen Stufen man 
einen phantastischen Blick auf das Wasser hat. Weitere Sehenswürdigkeiten sind das 
Stadthaus, das Olympiastadion, das Sibelius-Monument, die in nackten Fels gesprengte 
Felsenkirche, das Parlamentsgebäude und die Finlandia-Halle. Am Nachmittag Ausflug mit 
der Fähre zur Insel Suomenlinna mit Besichtigung der Festungsanlage. Anschließend 
unternehmen wir einen Spaziergang durch die Hauptstadt Finnlands. Abendessen in einem 
Hotel am Hafen. Im Anschluss fahren wir zum Bahnhof, von hier aus um 19.35 Uhr Fahrt mit 
dem Zug nach Rovaniemi. Die Übernachtung erfolgt im Schlafwagen. 
 
 
4. Tag – Freitag, 22.06.2007: Rovaniemi – Saariselkä 
Durch Lappland zum Polarkreis 
 
Reisedetails: Die Zugfahrt führt über 950 Kilometer durch die Weite des finnischen Landes in 
das landschaftlich reizvolle Lappland. Gegen 8.00 Uhr kommen wir in Rovaniemi an wo uns 
ein Transferbus zum Frühstück ins Hotel Santa Claus bringt. Danach Spaziergang durch die 
ab 1946 neu wieder aufgebaute Stadt. Im Anschluss geht es dann zum nördlichen Polarkreis 
mit Besuch des Weihnachtsmann-Dorfes mit einer Weihnachtsausstellung über alte und 
neue Festbräuche in Finnland sowie Blockhütte und Postamt des Weihnachtsmanns. Auf der 
Fahrt nach Saariselkä passieren wir das Dorf Sodankylä mit der zweitältesten Holzkirche 
Finnlands. Abendessen und Übernachtung im Hotel Tunturi im Wintersportort Saariselkä, der 
Sommertags zu ausgedehnten Wanderungen einlädt. 
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5. Tag – Samstag, 23.06.2007: Sariselkä – Honningsvag 
Höhepunkt der Reise – Das Nordkap 
 
Reisedetails: Heute fahren wir nach Ivalo am gleichnamigen Inari-See mit seinen mehr als 
3.000 Inseln. Wir überqueren die finnisch-norwegische Grenze in Karigasniemi. Auf der 
bekannten Rentierstrecke geht es dann nach Karasjok, dem kulturellen Zentrum des 
norwegischen Lapplands. Weiter geht es Richtung Norden. Durch den neuen Nordkap-
Tunnel, der 6.870 Meter lang ist und in 212 Meter Tiefe den Mageröysund unterquert, 
erreichen wir dann die Ortschaft Honningsvag. Nach dem Abendessen steht der Höhepunkt 
dieser Reise auf dem Programm, der Ausflug zum Nordkap. Wir genießen die einmalige 
Aussicht vom 307 Meter hohen Felsplateau über das arktische Eismeer mit traumhafter 
Mitternachtssonne, besuchen die Nordkaphalle (Videoshow), Felsenkapelle und Panorama-
bar. Als Erinnerung erhalten wir ein Nordkapdiplom. Gegen 1.00 Uhr nachts bei strahlendem 
Sonnenschein Rückkehr zum Hotel. Übernachtung im Rica Hotel Honningsvag. 
 
 
6. Tag – Sonntag, 24.06.2007: Honningsvag – Hammerfest – Tromsö 
Fahrt mit den Postschiff der Hurtigruten 
 
Reisedetails: Zunächst fahren wir auf der Landstrecke mit dem Bus durch die Fjorde nach 
Hammerfest. Ab hier geht es um 12.45 Uhr an Bord eines legendären Postschiffs der 
Hurtigruten durch malerische Fjorde und wir erleben Norwegen wie mit keinem anderen 
Verkehrsmittel. Ein großer Teil der Schiffsreise ist eine „Seefahrt durchs Hochgebirge“ – an 
himmelwärts strebenden Bergwänden entlang und hautnah vorbei an Felsen und Riffen. 
Grandiose Landschaften lösen einander ab: Lang gezogene Fjorde und schneebedeckte 
Berghänge, verlassene Küstenorte genauso wie die lebendigen Fischerhäfen Oksfjord und 
Skjervoy. Wir genießen ein paar erholsame Stunden an Bord der Hurtigruten. Abendessen 
an Bord des Hurtigruten Schiffes. Sehr späte Ankunft im Sonnenschein gegen 23.45 Uhr in 
Tromsö, der größten Stadt nördlich des Polarkreises. Übernachtung im Rica Hotel Tromsö. 
 
 
7. Tag – Montag, 25.06.2007: Tromsö 
Stadtrundfahrt in Tromsö 
 
Reisedetails: Nach dem Frühstück erwartet uns die Reiseleitung zu einer Stadtrundfahrt. Die 
Hafen- und Handelsstadt am Fuß des Tromsdaltin ist mit 51.000 Einwohnern die größte 
Stadt Nordnorwegens und unter dem Beinamen „Die Pforte zum Eismeer“ bekannt. Tromsö 
ist traditioneller Ausgangspunkt für Expeditionen in die Arktis und im Sommer Endpunkt von 
Spitzbergen-Kreuzfahrten. In Tromsdalen, dem festländischen Ortsteil Tromsös befindet sich 
die Eismeerkathedrale. Das außergewöhnliche Bauwerk ist durch ihre hellweiße Farbe und 
die moderne Architektur weltberühmt geworden. Besuch des Tromsö-Museums und der 
Kathedrale. Am Nachmittag Spaziergang über die 43 Meter hohe Tromsö-Brücke und Fahrt 
mit der Seilbahn auf den 420 Meter hohen Aussichtsberg Storsteinen mit phantastischem 
Blick über den Ort und das Umland. Abendessen und Übernachtung im Rica Hotel Tromsö. 
 
 
8. Tag – Dienstag, 26.06.2007: Tromsö – Innavet 
Grandiose Fjorde 
 
Reisedetails: Über das Grattangsgebirge und Mälselvfossen, wo wilde Stromschnellen und  
„Lachstreppen“ zu besichtigen sind, gelangen wir nach Narvik, das malerisch auf einer 
Landzunge zwischen zwei Fjorden liegt und über den größten Erzhafen der Welt verfügt. 
Weiterfahrt am schönen Ofotfjord entlang bis Skarberget. Fährüberfahrt von 25 Minuten über 
den Tysfjord nach Bognes. Während der sehr schönen Überfahrt hat man Aussicht auf den 
Berg Snetind, einen obeliskförmigen Gipfel im Südosten und die Lofoten – das Gebirge im 
Meer. Abendessen und Übernachtung im Hamaroy Hotel in Innavet. 
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9. Tag – Mittwoch, 27.06.2007: Innavet – Mo I Rana 
Tunnel und Landschaft 
 
Reisedetails: Heute geht unsere Fahrt weiter nach Fauske. Zunächst am Tysfjord entlang, 
deren Ausläufer sich so weit landeinwärts erstrecken, dass es an ihrem Ende nur noch 6 
Kilometer bis zur schwedischen Grenze sind. Die Fahrt bis hierher führt uns durch zahlreiche 
Tunnel (10 Tunnel auf einer Strecke von 45 Kilometern), doch die Aussicht zwischen den 
Tunneln entschädigt für die düstere Fahrt „unter Tage“. Im Industrie- und Handelsort Fauske 
endet die Nordland-Eisenbahn. Fauske besitzt Marmorsteinbrüche, deren Stein weithin 
bekannt ist. Die Aussicht Richtung Rognan ist bewundernswert und wird geprägt durch den 
Berg Olfjell (1.754 Meter hoch). Weiterfahrt durch die großartige Gebirgskette des Saltfjell, 
wo wir auf 692 Meter Höhe zum zweiten Mal den Polarkreis überqueren. Kurzer Stopp mit 
Besuch des Polarkreiszentrums. Wir erreichen die Stadt Mo I Rana, die in einer hübschen 
Landschaft und an lachsreichem Gewässer – dem Nordrana – liegt. Abendessen und 
Übernachtung im Meyergarden Hotel. 
 
 
10. Tag – Donnerstag, 28.06.2007: Mo I Rana – Trondheim 
Krönungsstätte norwegischer Könige 
 
Reisedetails: Nach dem Frühstück fahren wir zunächst entlang den Ufern des Ranafjords 
und des Sorfjords bevor wir die freundliche Holzstadt Mosjöen, am Fluss Vefsna gelegen, 
erreichen. Mosjöen ist eine von Bergen umgebene Stadt, beiderseits an der Mündung des 
Flusses Skjerva in den Vafensfjord gelegen. Die bewaldete Gegend rund um Namskoggen 
ist die letzte Siedlung in Nord-Trondelang, wo es noch viele Elche und Bären gibt. Wir haben 
Glück und sehen eine Elchkuh mit ihrem Nachwuchs. Danach erreichen wir als nächste 
Attraktion den Laksfossen, ein 30 Meter hoher Wasserfall mit „Lachstreppe“. Anschließend 
passieren wir die Stadt Stiklestad, einer der historisch bedeutendsten Orte Norwegens. Hier 
fiel 1030 der später zum Nationalheiligen ernannte König Olav. Über Grong und Steinkier 
fahren wir entlang den Ufern des Trondheimfjords nach Trondheim. Die alte Domstadt ist die 
drittgrößte Stadt Norwegens mit 260.000 Einwohnern. Südlich des Marktplatzes steht das 
Rathaus und gegenüber befindet sich der Nidarosdom. Er ist seit 1814 Krönungsstätte der 
norwegischen Könige und gilt als bedeutendstes mittelalterliches Bauwerk des Landes. Nach 
dem Abendessen Spaziergang durch die Stadt über die Gamle Bybro, die alte Stadtbrücke 
von 1861, vorbei am Fluss Nidelva und den alten Speicherhäusern im Stadtteil Bryggene 
zum Marktplatz. Abendessen und Übernachtung im Quality Hotel Augustin. 
 
 
11. Tag – Freitag, 29.06.2007: Trondheim – Hamar 
Tal der Täler und Olympiastadt 
 
Reisedetails: Über Oppdal und das imposante Dovregebirge fahren wir nach Dombas. Durch 
das sagenumwobene Gudbrandstal, das „Tal der Täler“ Norwegens geht die Fahrt weiter 
nach Lillehammer, der Olympiastadt von 1994. Buchstäblich herausragend sind die zwei 
Skisprungschanzen im Olympiapark, von wo wir einen phantastischen Blick auf die Stadt 
genießen. Aber auch Freestyle Arena, Skistadion und die Bob- und Rodelbahn sind einen 
Besuch wert. Lillehammer ist Provinzhauptstadt von Oppland und zugleich ein wichtiger 
Mittelpunkt des norwegischen Tourismus. Sehenswert ist das Freilichtmuseum Maihaugen, 
das Lebenswerk des Zahnarztes Anders Sandvig. Mit über 170 typisch norwegischen 
Häusern vermittelt es einen ausgezeichneten Eindruck von der kulturellen Entwicklung des 
Gudbrandstales. Entlang am größten Binnensee des Landes, dem 100 Kilometer langen und 
bis zu 450 Meter tiefen Mjosasee erreichen wir Hamar. Die Stadt war bis zur Reformation 
1537 geistliches Zentrum in Norwegen. Eindrucksvolle Zeugnisse sind die unter einer 
faszinierenden Glaskuppel bewahrten Ruinen der Domkirche und der Bischhofshof aus dem 
13. Jahrhundert. Neuzeitlich ist die Eissporthalle mit dem Dach in Form eines umgedrehten 
Kiels eines Wikingerbootes. Abendessen und Übernachtung im Rica Hotel Hamar. 
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12. Tag – Samstag, 30.06.2007: Hamar – Oslo – Kiel 
Stadtrundfahrt in Oslo 
 
Reisedetails: Morgens Weiterfahrt nach Oslo der 550.000 Einwohner-Stadt, wo uns unsere 
Reiseleiterin zur Stadtrundfahrt erwartet. Die eindrucksvollsten Bauten liegen beiderseits der 
Karl Johans Gate, die am Hauptbahnhof beginnt und am königlichen Schloss endet: Wir 
sehen das Nationaltheater, die Universität, das Parlamentsgebäude und den Dom. Das 
Wahrzeichen der Stadt ist das 1950 fertig gestellte Rathaus am Hafen. Direkt über dem 
Hafen steht die Festung Akershus. Im Frogner-Park befinden sich die bekannten Skulpturen 
des Künstlers Gustav Vigeland. Kurzer Spaziergang durch die Parkanlage zu den Figuren: 
Trotzkopf, Menschensäule und Rad des Lebens. Anschließend Fahrt zum Holmenkollen und 
Besichtigung der Skisprungschanze und des Biathlonstadions. In Oslo gibt es viele Museen 
auf der Halbinsel Bygdöy, wie z.B. das Fram-, das Kontiki- und das Wikingerschiffmuseum. 
Wir besuchen des Vikingskiphuset mit 3 Wikingerschiffen, die in großen Grabhügeln am 
Oslofjord gefunden wurden. Mittags Einschiffung auf dem neuen Super-Kreuzfahrtschiff der 
Color Line – der Fantasy – und um 14.00 Uhr Abfahrt nach Kiel. Das Luxusschiff mit 15 
Decks bietet Platz für bis zu 2.770 Passagiere und 750 Autos. Eine Sauna- und Badeland-
schaft, eine Vielfalt an Restaurants, Casino, Nightclub und ein Showprogramm wie auf der 
M/S Color Fantasy hat es auf Fährschiffen noch nie gegeben. Wir genießen das große 
Abendbüffet und das luxuriöse Leben an Bord. 
 
 
13. Tag – Sonntag, 01.07.2007: Kiel – Rückreise 
Rückreise ins Sauerland 
 
Reisedetails: Nach der Fahrt durch das Skagerrak, das Kattegat und den Großen Belt um 
9.30 Uhr Ankunft in Kiel. Großes Frühstücksbuffet an Bord des erstklassiges Kreuzfahrt-
schiffes der M/S Color Fantasy. Rückreise zum Heimatort im Sauerland. Nach über 7.520 
Kilometern mit Bus, Zug und Fähren endet hier die Skandinavienreise. 


